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Grundriss Erdgeschoss 1:1000

Vorprojektauftrag Falkenareal
Baden

Zur Weiterbearbeitung empfohlenes Projekt:
Hermann Eppler & Luca Marabù, Ennetba-
den; Mitarbeiter: Lisbeth und Ruedi Eppler,
in Arbeitsgemeinschaft mit Froelich & Keller,

Brugg. Ergebnis: Heft 42/1979.

Aus dem Bericht des Preisgerichtes

Der Entwurf basiert auf einem klaren, nach
Nutzbereichen gegliederten Aufbau. Der Baukörper mit
den Wohnungen führt die bestehende Baute Ma-
thys / Diebold organisch in die Nord-Süd-Achse
über. Mit dem vorgelagerten, frei geformten, hal-
lenartigen Baukörper entsteht ein überzeugendes
städtebauliches Ensemble. Die Nordecke ist besser
gelöst. Die Verbindung zum bestehenden Gebäude
auf der Südseite mit der auskragenden Treppe
(Baulinienüberschreitung) wirkt fragwürdig. In
bezug auf den grossen Platz sind die zweigeschossigen

Öffnungen der Fassade massstäblich.
Einen wesentlichen Vorteil dieses Projektes stellt
die transparente, teilweise dreigeschossige
Eingangshalle dar. Die Läden sind in interessanter
Weise und attraktiver Form zusammengefasst In
nördlicher Richtung schliesst der reich gegliederte
Lichthof an die Eingangshalle an. An sich günstig
ist die Lage des Restaurants und des Kleiderladens
im Erdgeschoss. Diesen Vorteilen stehen Nachteile
gegenüber in der zu knapp bemessenen Eingangszone

zum DD-Laden und in seiner inneren Organisation

vor allem im rückwärtigen Bereich. Das
Reisebüro ist zu abgelegen.
Die Obergeschosse mit Wohnungen und Büros
sind gut erschlossen und belichtet. Die lebendigen
Grundrisse im Bürobereich erleichtern die
Vermietbarkeit Die Maisonette-Wohnungen mit den
dazugehörigen privaten Gärten besitzen einen
Achsabstand von nur 3.5 m, was eine konventionelle

Möblierung bzw. Ausstattung erschwert Die
auf die privaten Wohngärten orientierten Büros
sind problematisch.
Das Projekt ist in allen wesentlichen Teilen sorgfältig

ausgearbeitet Es besitzt einen klaren konstruktiven

Aufbau, der sich mit den räumlichen und
architektonischen Vorstellungen des Projektverfassers

deckt Das Projekt erfüllt in seiner eigenständigen

Prägung die gestellte Aufgabe in städtebaulicher

und betrieblicher Hinsicht weitgehend.

Städtebauliche Einordnung
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Grundriss 3. Obergeschoss 1:1000 Grundriss 4. Obergeschoss 1:1000 Schnitt 3-3.1:1000 Ansicht von Osten 1:1000
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Ansicht von Westen 1:1000 Perspektivskizze der Halle im Erdgeschoss
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